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Der Haßlocher Förderverein Kolokani hat weitere Hilfsproiekte in Mali vorerst auf Eis gelegt. Grund ist füt den Vorstand des Vereins

ein ,gewaltlger Vertrauensbruch". w3s ist da passiert?

Seit über 40 Jahren bekommt der Kreis Kolokani in l4ali vielfältige Unterstützung aus B"E!!ggh und Viroflay. Um auch unabhängi9 von der

f.anzösischen Partnerstadt Projekte in dem westafrikanischen Land umsetzen zu kÖnnen, entstand 2O1O der FÖ.derverean Kolokani. Sgühgl

@9r. glr4ieL'-lla B!e@ a es u n! h e itllchc! Be reig[

Zu den projekten gehört auch, Deutschlehrern aus MaJi einen mehrwöchigen Au{enthalt in Deutschland zu ermÖglichen, inklusive eines

tntensiv-Sprachkurses am Goethe-ln5llgt. Der Förderverein Kolokani organisiert und finanziert solche Weiterbildungsmaßnahmen, weil er

sach positive Effekte erhofft, wenn Lehrer aus Mali hier nicht nur ihre Deutsch-sprachkenntnisse verbessern, sondern ihren SchÜlern nach

ih.er Rückkehr auch deutsche Kultur und Mentalität näherbringen kÖnnen.

Bei den ersten beiden Aufenthalten malischer Lehre. effüllen sich die Erwa.tunqen des Fördervereins. Aber als in diesem Sommer Boniface

Traore, Deutschleh.er am Gymnasiun'r ,,Ly.6e Famolo Coulibaly de Kolokani", zu Gast ist, da ist plötzlich alles anders. Sein Besuch in

Deutschland wirkt bis heute nach - und darüber hlnaus. Das berichten Ge.old Mehrmann und Landret Hans Ulilh lhLenfeld vom Vorstand

des Förderve.eans Kolokani im Gespräch mit der RHEINPFALZ.

Anzeige

III
o BBT-Gruppe

Chefarzt Gynäkologie und Geburtshilfe
(m/w/dl
Chefa.zt Gynäkologie und Geburtshilfe (m/w/d) f.4ehr lesen

Der leere Koffer ist das entscheidende Indiz
Doch der Reihe nach. lm .Juli trifft Boniface Traore in HaßJoch ein. Der Verein hat nicht nur seine Flugkosten und den Intens vkurs am

Goethe-lnstitut in BremeJ bezahlt, sondern auch eln umfangreiches Begleitproqramm für den Gast aus Mali organisiert: ln Haßloch lernt er
unter ande.em den Waldorfkindergarten. die Tafel uad däs Gestüt Fohlenhof kennen, daneben sind Ausflüge z!m Beispiel nach He"idgLbel-!
geplant. Auch in eaner Schule in Krefeld soll Traol.e öm Unterricht teilnehmen: Dafür haben seine Haßlocher Gastgeber eine Unterkunft bei

einer Gasttamilie organisiert. Alles in allem summieren sich die Kosten seines Deutschland-Besuchs nach Angaben von Mehrmann auf über
4OO0 Euro,

zunächst läuft alles nach Plan. fu"sIJg-BllEll:lPJ-AlZ"LdsbLe!-AOf arcÄrtzusl.ü-bll-{ep &J-e"p!h.aJ!-des_Qe.p"!§_r.b!§IUCI§, der bei einer
Veranstaltunq des Fördervereins interessierten Zuhörern vom alltöqlichen Leben ln t"1ali und seiner Arbeit in der Schule erzählt. Einige Taqe

später fährt Mehrmann Traore nach Bremen zum zweiwöchigen Kurs am Goethe-lnstitut.

ln der ersten Woche passieat nichts Ungewöhnliches. ln der zweiteo aber kommt Traore dienstaqs nicht zum Unterricht. Er ist nachts nicht
nach Hause gekommen, stellt seine Gast{amilie fest. Abei sein Koffer ist noch da. lst ihm möqlicherweise etwas passiert? 14ittwochs

erstattet Mehrmann eine Vermrsstenanzeige. Nachfragen der Polizei bei Krankenhäusern und weiteae Nachforschunqen bleiben ohne
E.folg. Die Aktiven des Fördervereins sind in Sorge, Donnerstags fährt Mehrmann selbst nach Bremen. Vielleicht findet sich bei seinen

Siebensachen ein Hinweis auf seinen Verbleib? Als die Polizei deo Koffer 6ffnen wili, ist dieser erstaunlich leicht: Traore hat seine komplette
Kleidung mitqenommen und den leeren Koffer zurückgelassen. Für den Förderverein Kolokani ist die Sachlage damit klar: ,Traore ist
untergetaucht. Und das hat er von Anfang an geplant.'

Ohne Vertrauen keine Zusammenarbeit
Dennoch wa.ten die Aktiven bis zum 29. Auqust, dem Tag des gebuchten Rückflugs nöch Mali. Ob Trdore an Bord ist, erfah.en sie freilich

nicht, denn die Fluggesellschaft gibt mit Hinweis auf den Datenschutz keine lnformationen über die Passagie.e preis. Aber Nachfragen in

Kolokani bei Ansprechpartnetn des Fördervereins und beiTroores Falnilie lassen den Schluss zu, dass er nicht in seine Heimat

zurückgekehrt ist und sich noch irgendwo illegal ln Deutschland oder in Europa aufhält.
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D e Vorstandsmltq ieder des Förderveretns sind ntcht nur menschlich enttäuscht. ,,FÜr mlch st das ein gewaltiger Vertra\lensbr{lch ', säqt

lhlenield. Vor allem ärger,i er sich über das ,,Kalkü1, von Anfang an geplant zu haben. sich in Deutsch ard abzLrsetTen". DarÜber konne man

ntcht v,,egsehen, ,,Denn el!e KooperatLon in der Ent\/ickl!ngsaabe t kann nur fL.rnktlonieren, wenn wir ien l'lenschen vertrdu-on kÖnnen "

A\rch l\4ehrmarn tst empoft: ,,lraorö hat Lrnsere Gastfreundschaft missbraucht, hat als Repräsentant seines Landes das Ansehef von Ma l

beschädiqt.,,Ahnl ch hätten auch die Kooperationspa_tne des Fordeavereins in Kolokani reaq eri. a s sie von oem Falj erfahren hätten.

Zudenr habe der Lehrer ceid, das er vom Fö.dervere n für Nctfä e in Bremen bekommen häbe, unterschlagen. Ni.hl TLriPtTt wil der Verelf

die Ln seinen Aufentha t lnvest eften Über 4000 Euro wreder zurack

Förderverein Kolokani will ein Zeichen setzen
,,\y'/lr müssen aber aL-rch grundsätzlch die Arbeit des Fo.dervereins und delr Sinn, weiter Projekte ln Mall zLr unterstÜizen, h nterfaagen",

fn.jet hlen+elo. Mehrmann und er sagen dss auch vor dem Hintergrund, dass der Förderverein bei dertinanzel enAbricklunqvor
projekten auf malischer Se te mitunter ausreichende Transparen2 vermisst. Bruonen oder d e Gesundhertsstailon d enten dazu, den

t'tens.hen dort zu he fen, \!o sle leben, ,,alch dam t s e sich nicht auf den Weq nach Europö machen , betont lhlenfeld. Voraussetzunq se

aber eln offefer ufd ehr icher Umgöng m teinander. Anqesrchts der jünqsten ETe qn sse sei es notwendig, ,,eln Zeichen zu setzen'. Deshalb

hsbe der Fördervere n vorerst d le u/eiteren Projekie - dngedacht war laut l.,lehrrrdnn zum Beisprel eine Aufforstunq - auf Ers qeleqt. Davof

n cht betroffen seien Vorhaben, für die es bere ts Zusagen aus Haßloch gebe, wie fü. das Prcjekt "Gemüseqarten - lm Frühjahr soLl eine

Nlitgliederversammlung stattfinden, bel der über das we tere Vorgehen entschieden werden so

Mehr zum Thema
!.:ß ocn B.rmel llar-.i-!lri.,i' ihl6rnfe c Cr..t!-3-instiiLri Aiie i-he rrei-r
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